
 

 

 

 

Chrigu, du bist unser «Kopf», wenn es um die 

Durchführung unserer Anlässe geht. Allen 

voran beim Moos-Cup hast du einen grossen 

Anteil, dass die Hornusser jedes Jahr in 

Scharen nach Arni pilgern. 

Was ist deine Motivation für dein Engagement in unserem Verein? 
Die Arbeit im Verein bietet mir die Möglichkeit, Teil einer Gemeinschaft zu sein und soziale 

Kontakte zu pflegen.  

Wo siehst du deine Stärken, wenn es darum geht einen Anlass wie den 

Moos-Cup zu organisieren? 
Meine Stärken liegen vor allem in meinem Kommunikationsgeschick und meiner Flexibilität. 

Ich kann Anlässe gut planen, koordinieren und anpassen, um den Bedürfnissen der Teilneh-

menden sowie den Helfer*innen gerecht zu werden.  

Wenn du auf deine bald zwanzig Saisons bei Biglen-Arni zurückschaust; 

was macht dich besonders Stolz und welche Erfahrung ärgert dich noch 

heute? 
Da gibt es sehr viel, was mich in den letzten 20 Vereinsjahren Stolz gemacht hat. Ich durfte 
Teil eines professionellen Vereins sein, welcher das Hornussen anfangs der 2000er Jahre 
geprägt und weiterentwickelt hat. Die Erfolge an den Festen in Schüpbach und Grünenmatt 
(Doppelsieg) sowie der Festsieg am Eidg. Hornusserfest (2. Stkl.) in Walkringen sind sicher 
besondere Highlights der letzten Jahre. Stolz macht mich auch unsere Hornusseranlage, auf 
welcher wir seit 2018 spielen. 
Was mich noch bis heute ärgert, ist die Tatsache, dass wir den Schweizermeistertitel nie re-
alisieren konnten. 

Was macht dich zuversichtlich, dass sich Biglen-Arni weiterhin vor-

wärts entwickeln wird? 

Wir stehen personell mit drei Aktivteams auf gesunden Beinen, die Nachwuchsförderung 
wird durch unsere Mitglieder professionell betrieben. Wir haben engagierte Mitglieder, 
welche sich auch mit dem Verein identifizieren. Der Vorstand ist arbeitswillig besetzt und 
ist bestrebt die Zukunft des Vereins zu gestalten. 
Das sind alles Gründe, warum ich an die Zukunft von Biglen-Arni glaube. 

Chrigu, ich danke dir für das Gespräch und für deine Arbeit für unse-

ren Verein.  

Interview: Ueli Zürcher 

Hintergrundberichte 

Teil 4 mit Ressortleiter Anlässe  

Christian Rüegsegger 


